
Unternehmen Sie anhand von 80 Quiz-Fragen 
(und Antworten) aus den Bereichen Alltag, Politik, 
Sport, Kultur und Wissenschaft eine unterhalt-
same Zeitreise in Ihre Kindheit und Jugend.
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Kindheit und Jugend

Jahrgang 1957 – wir sind in einer spannen-
den Zeit aufgewachsen. Gleichwohl sind viele 
Menschen, Dinge und Ereignisse, die in jenen 
Tagen die Welt bewegten, fast in Vergessenheit 
geraten. Denn wer weiß noch, wer das berüch-
tigte Wembley-Tor erzielte und was es mit der 
Wasserschlacht von Frankfurt auf sich hatte? Wer 
erinnert sich, wie das beliebteste Moped der DDR 
hieß und seit wann „007“ Verbrecher jagt?
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FragenAlltagAlltag19571957-19611961

Was waren 1957 die beliebtesten 
Vornamen in der Bundesrepublik?

Sabine und Thomas

Birgit und Peter

Petra und Michael

a
b
c

„Der Polizeibericht meldet“

„Funkstreife Isar 12“

„Stahlnetz“

a
b
c

Welche Krimserie ging 1958 in der ARD 
an den Start?

1

2
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AntwortenAlltagAlltag

2

a: Traditionell und zeitlos waren in den 1950er- 
Jahren die Babynamen. Bei den Mädchen domi-
nierten Sabine, Birgit und Petra. Bei den Jungen 
waren Thomas, Michael und Peter angesagt. Der 
beliebteste Vorname des Jahres 1957 war bei den 
Mädchen Sabine, bei den Jungen Thomas.

c: Die von Regisseur Jürgen Roland und Autor 
Wolfgang Menge 1958 gestartete Krimiserie 
„Stahlnetz“ basierte auf authentischen Aktenfällen 
der Polizei und fand beim Fernsehpublikum großen 
Anklang. „Dieser Fall ist wahr“, hörte der Zuschauer 
eine Stimme sagen, „er hat sich so zugetragen, 
wie wir ihn schildern.“

Archiv Helmut Blecher
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FragenAlltagAlltag19571957-19611961

Welches Sportgerät löste 1959 in 
Deutschland eine große Begeisterungs-
welle aus?

Frisbee-Scheibe

Hula-Hoop-Reifen

Skateboard

a
b
c

15 000

20 000

40 000

a
b
c

Campingurlaub wurde im Wirtschafts-
wunder immer beliebter. Wie viele Wohn-
wagen waren 1960 in der Bundesrepublik 
zugelassen?
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AntwortenAlltagAlltag

b: Nach Minigolf und Frisbee-Scheiben breitete 
sich in Deutschland ab 1959 das Hula-Hoop- 
Fieber aus. Das Kreisen des Reifens um die Hüfte 
sorgte für Spaß und körperliche Fitness. Der Reifen 
wurde von einer amerikanischen Spielzeugfirma 
auf den Markt gebracht. Allein im ersten Jahr 
verkaufte er sich weltweit rund 100 Millionen Mal.

b: Bereits 1931 konstruierte Arist Dethleffs in 
Deutschland das erste „Wohnauto“. 1960 besaßen 
20 000 Bundesbürger einen Campingwagen, der 
eine kostengünstige Möglichkeit darstellte, um den 
Urlaub in den Bergen oder an den Küstenregionen 
Italiens zu verbringen.

4

3
picture alliance / United Archives | kpa Keystone

Leseprobe



Wie hieß der von 1953 bis 1962 amtie-
rende Bundesminister für Familienfragen, 
der für eine rückschrittliche Frauenpolitik 
stand?

Fritz Schäffer

Bruno Heck

Franz-Josef Wuermeling

a
b
c

Barry Goldwater

Richard Nixon

Nelson Rockefeller

a
b
c

1960 wurde der Demokrat John F. Kennedy 
zum 35. US-Präsidenten gewählt. Wer 
war sein republikanischer Gegenkandidat?

FragenPolitikPolitik19571957-19611961
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AntwortenPolitikPolitik

c: Trotz der Verankerung der Gleichberechtigung 
von Frauen und Männern in der Verfassung sah die 
Realität anders aus. So durften Frauen bis zum 
Inkrafttreten des Gleichberechtigungsgesetzes 
1958 ohne Einwilligung des Ehemanns kein Bank-
konto führen oder berufstätig sein. Familienminister 
Franz Josef-Wuermeling (CDU) lehnte die Berufs-
tätigkeit von Müttern ab.

b: Im November 1960 wurde John F. Kennedy 
(links) mit 43 Jahren der jüngste ins Amt gewählte 
US-Präsident in der amerikanischen Geschichte. 
Sein republikanischer Gegenkandidat Richard 
Nixon (rechts), zuvor Vizepräsident unter Dwight 
D. Eisenhower, unterlag mit einem der knappsten 
Wahlergebnisse in der Geschichte der USA.
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Am 13. August 1961 wurde in Berlin  
die Grenze zu Westberlin abgeriegelt.  
Wer war für die Planung des Mauerbaus 
verantwortlich?

Erich Honecker

Erich Mielke

Walter Ulbricht

a
b
c

Drei

Vier

Fünf

a
b
c

Wie viele Parteien zogen nach der 
Bundestagswahl 1961 in den Bundestag 
ein?

FragenPolitikPolitik19571957-19611961
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AntwortenPolitikPolitik

a: Für die Planung des Mauerbaus war Erich 
Honecker zuständig. Der damals 48-Jährige war 
Sekretär des neu gebildeten Verteidigungsrats der 
DDR. Bis zu seinem Tod hat Honecker den Mauer-
bau als notwendigen antifaschistischen Schutzwall 
verteidigt.

a: Die Bundestagswahl am 11. September 1961 
endete für die CDU/CSU mit einer Enttäuschung. 
Sie verlor die absolute Mehrheit und kam auf 
45,3 Prozent. Erstmalig saßen mit CDU/CSU, 
SPD und FDP nur noch drei Parteien im Bundes-
tag. Mit der FDP schlossen die Unionsparteien 
unter Konrad Adenauer eine Koalition.

8
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1957 gewann der französische Rad-
sportler Jacques Anquetil zum ersten Mal 
die Tour de France. Wie oft gewann er  
sie ins gesamt?

Dreimal

Viermal

Fünfmal

a
b
c

Peter Müller

László Papp

Charles Humez

a
b
c

1958 wurde Gustav „Bubi“ Scholz erst-
mals Europameister im Mittelgewicht.  
Wer war sein Gegner?

FragenSportSport19571957-19611961
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AntwortenSportSport

c: Fünfmal (1957 und 1961–1964) trug Jacques 
Anquetil das Gelbe Trikot bei der Tour de France 
und machte sich damit unsterblich. Sein letzter 
Toursieg fiel mit nur 55 Sekunden Vorsprung 
vor dem Publikumsliebling Raymond „Poupou“ 
Poulidor äußerst knapp aus.

c: Nachdem Gustav „Bubi“ Scholz (rechts) seinen 
ersten Kampf gegen den amtierenden Europa-
meister Charles Humez (links) im März 1958 
verloren hatte, gewann er am 4. Oktober 1958 vor 
25 000 Zuschauern in der Berliner Waldbühne den 
Kampf um die Europameisterschaft gegen Humez. 
Diesen Titel verteidigte er 1959 erfolgreich gegen 
André Drille.

9
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Die gesamtdeutsche Olympiamannschaft 
gewann bei den Winterspielen 1960 in 
Squaw Valley vier Goldmedaillen. Welcher 
DDR-Sportler gehörte zu den Siegern?

Werner Lesser

Helmut Recknagel

Harry Glaß

a
b
c

Bernd Cullmann

Manfred Germar

Martin Lauer

a
b
c

Bei der Sommerolympiade 1960 in Rom 
lief die deutsche Staffel über 4 x 100 Meter 
mit Armin Hary zu Gold. Welcher Sprinter 
gehörte nicht dazu?

FragenSportSport19571957-19611961
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AntwortenSportSport

12

b: Bei der Eröffnungszeremonie der Winterolympi-
ade in Squaw Valler trug der Skispringer Helmut 
Recknagel die Fahne der gesamtdeutschen 
Mannschaft. An die Spitze katapultierte sich der 
dreimalige DDR-Meister im Skispringen auf der 
Normalschanze in Squaw Valley vor dem jungen 
Finnen Niilo Halonen. 

b: Als Medaillenkandidat ging die deutsche Staffel 
mit Bernd Cullmann, Armin Hary, Walter Mahlen-
dorf und Martin Lauer an den Start. Im Vorlauf 
hatte sie einen neuen Weltrekord aufgestellt, doch 
die US-Sprinter siegten im Endlauf. Wegen Über-
laufens wurden sie jedoch disqualifiziert, so gewann 
das deutsche Team Gold. Sprintass Manfred Germar 
wurde wegen eines Formtiefs nicht aufgestellt.

ullstein bild – ullstein bild
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